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See the notice on TED website

217940-2026 - Procedură concurențială
Germania – Servicii de arhitectură, de construcţii, de inginerie şi de inspecţie – Comeniusschule 
Georgsmarienhütte / Sanierung und Erweiterung - Generalplanerleistungen
OJ S 62/2026 30/03/2026
Anunț de participare sau de concesionare - regim standard
Servicii

1. Cumpărător

1.1.  Cumpărător
Denumire oficială: Landkreis Osnabrück - Abt. 13.3 Zentrale Vergabestelle
E-mail: vergabe@Lkos.de
Forma juridică a achizitorului: Autoritate locală
Activitatea autorității contractante: Servicii publice generale

2. Procedură

2.1.  Procedură
Titlu: Comeniusschule Georgsmarienhütte / Sanierung und Erweiterung - 
Generalplanerleistungen
Descriere: Comeniusschule Georgsmarienhütte / Sanierung und Erweiterung - 
Generalplanerleistungen
Identificatorul procedurii: e506443e-408a-4e7e-a930-e9e7df8fcbd9
Identificator intern: LKOS 2026 - 052
Tip de procedură: Negociată cu publicarea prealabilă a unei proceduri concurențiale de 
ofertare / competitivă cu negociere
Procedura este accelerată: nu

2.1.1.  Scop
Natura contractului: Servicii
Clasificarea principală (cpv): 71000000 Servicii de arhitectură, de construcţii, de inginerie şi de 
inspecţie
Clasificare suplimentară (cpv): 71240000 Servicii de arhitectură, de inginerie şi de planificare

2.1.2.  Locul de executare
Adresă poștală: Johannes-Möller-Straße 3  
Localitate: Georgsmarienhütte
Cod poștal: 49124
Subdiviziunea țării (NUTS): Osnabrück, Landkreis (DE94E)
Țara: Germania

2.1.4.  Informații generale
Informații suplimentare: #Bekanntmachungs-ID: CXTBYYDYTG8AJQSM# Enthalten die 
Teilnahme- / Vergabeunterlagen nach Auffassung der Bewerber / Bieter Unklarheiten, 
Unvollständigkeiten oder Fehler, so haben diese unverzüglich die Vergabestelle rechtzeitig vor 
Ablauf der Teilnahme- / Angebotsfrist in Textform darauf hinzuweisen. Die Kommunikation 
erfolgt gem. § 9 VgV grundsätzlich über elektronische Mittel. Eine mündliche Kommunikation u.
a. über die Vergabeunterlagen ist nicht gestattet. Bewerber- / Bieterfragen sind bis spätestens 
20.04.2026 (für den Teilnahmewettbewerb) bzw. 08.06.2026 (für die Angebotsphase) 

https://ted.europa.eu/ro/notice/-/detail/217940-2026
mailto:vergabe@Lkos.de
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ausschließlich an die Zentrale Vergabestelle des Landkreises Osnabrück über die 
Vergabeplattform "vergabe.Niedersachsen" zu richten. Die Abgabe eines Teilnahmeantrages / 
Angebotes per E-Mail oder über eine Nachricht an die Vergabestelle im Bereich 
"Kommunikation" der Vergabeplattform ist nicht zulässig! Für die Erstellung der Bewerbungs- 
und Angebotsunterlagen werden Kosten gem. § 77 VgV nicht erstattet. Im Auftragsfall wird der 
Vertrag ausschließlich zu den sich aus den Vergabeunterlagen ergebenden Bedingungen 
geschlossen. Abweichende Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) des Bieters werden 
auch dann nicht Vertragsbestandteil, wenn Ihnen nicht ausdrücklich widersprochen wird 
(Abwehrklausel). Information über die Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten 
nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO): Sofern Sie in diesem 
Vergabeverfahren personenbezogene Daten wie beispielsweise Namen, Vornamen oder 
Kontaktdaten Ihrer Mitarbeiter*innen angeben, werden diese durch die Zentrale Vergabestelle 
des Landkreises Osnabrück erhoben, verarbeitet und gespeichert. Die Erhebung der 
personenbezogenen Daten dient ausschließlich dem Zweck der Durchführung des 
Vergabeverfahrens. Es erfolgt keine Weitergabe der Daten an Dritte. Im Falle der 
Zuschlagserteilung werden die übermittelten Daten über die Dauer des Vergabeverfahrens 
hinaus mit den Vergabeunterlagen als zahlungsbegründende Unterlagen für eine Dauer von 
10 Jahren gespeichert. Weitere Informationen zur Datenverarbeitung und Datensicherheit 
erhalten Sie auf der Homepage des Landkreises Osnabrück unter www.landkreis-osnabrueck.

 .de/information-dsgvo
Temei juridic: 
Directiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motive de excludere
Sursele motivelor de excludere: Anunț
Încălcarea obligațiilor stabilite în temeiul unor motive de excludere pur naționale: 
Participarea la o organizație criminală: § 123 Abs. 1 Nr. 1 GWB (zwingender Ausschlussgrund)
Infracțiuni teroriste sau infracțiuni legate de activități teroriste: § 123 Abs. 1 GWB (zwingender 
Ausschlussgrund)
Combaterea spălării banilor sau a finanțării terorismului: § 123 Abs. 1 Nr. 2 u. 3 GWB 
(zwingender Ausschlussgrund)
Frauda: § 123 Abs. 1 Nr. 4 u. 5 GWB (zwingender Ausschlussgrund)
Corupție: § 123 Abs. 1 Nr. 6-9 GWB (zwingender Ausschlussgrund)
Munca copiilor și alte forme de trafic de persoane: § 123 Abs. 1 Nr. 10 GWB (zwingender 
Ausschlussgrund)
Încălcarea obligației de plată a impozitelor: § 123 Abs. 4 GWB (zwingender Ausschlussgrund)
Încălcarea obligației de plată a contribuțiilor la asigurările sociale: § 123 Abs. 4 GWB 
(zwingender Ausschlussgrund)
Încălcarea obligațiilor în domeniile legislației de mediu: § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB (fakultativer 
Ausschlussgrund, Ermessensentscheidung des Auftraggebers)
Încălcarea obligațiilor în domeniile legislației sociale: § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB (fakultativer 
Ausschlussgrund, Ermessensentscheidung des Auftraggebers)
Încălcarea obligațiilor în domeniile legislației muncii: § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB (fakultativer 
Ausschlussgrund, Ermessensentscheidung des Auftraggebers)
Insolvență: § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB (fakultativer Ausschlussgrund, Ermessensentscheidung 
des Auftraggebers)
Active administrate de lichidator: § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB (fakultativer Ausschlussgrund, 
Ermessensentscheidung des Auftraggebers)

http://www.landkreis-osnabrueck.de/information-dsgvo
http://www.landkreis-osnabrueck.de/information-dsgvo
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Activitățile economice sunt suspendate: § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB (fakultativer 
Ausschlussgrund, Ermessensentscheidung des Auftraggebers)
Situații similare, în temeiul legislației naționale, cum ar fi falimentul: § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB 
(fakultativer Ausschlussgrund, Ermessensentscheidung des Auftraggebers)
Abaterea profesională gravă: § 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB (fakultativer Ausschlussgrund, 
Ermessensentscheidung des Auftraggebers)
Acorduri cu alți operatori economici care vizează denaturarea concurenței: § 124 Abs. 1 Nr. 4 
GWB (fakultativer Ausschlussgrund, Ermessensentscheidung des Auftraggebers)
Conflict de interese care decurge din participarea la procedura de achiziții publice: § 124 Abs. 
1 Nr. 5 GWB (fakultativer Ausschlussgrund, Ermessensentscheidung des Auftraggebers)
Implicare directă sau indirectă în pregătirea acestei proceduri de achiziții publice: § 124 Abs. 1 
Nr. 6 GWB (fakultativer Ausschlussgrund, Ermessensentscheidung des Auftraggebers)
Încetare anticipată, daune-interese sau alte sancțiuni comparabile: § 124 Abs. 1 Nr. 7 GWB 
(fakultativer Ausschlussgrund, Ermessensentscheidung des Auftraggebers)
Interpretare eronată, nedivulgare de informații, incapacitate de a furniza documentele 
necesare sau obținere de informații confidențiale referitoare la această procedură: § 124 Abs. 
1 Nr. 8 u. 9 GWB (fakultativer Ausschlussgrund, Ermessensentscheidung des Auftraggebers)

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titlu: Comeniusschule Georgsmarienhütte / Sanierung und Erweiterung - 
Generalplanerleistungen
Descriere: Der Landkreis Osnabrück plant die Sanierung und die Erweiterung der 
Comeniusschule, Johannes-Möller-Str. 3 in 49124 Georgsmarienhütte. An der Förderschule 
wurde der Raumbedarf überprüft und ein zusätzlicher Bedarf festgestellt. Um diesen 
darzustellen, ist vorgesehen, die Bestandgebäude zu erweitern, umzubauen und zu sanieren. 
Die Schule wurde in zwei Bauabschnitten in den Jahren 1974-1979 errichtet. Das Grundstück 
der Comeniusschule ist mit 15.310 m2 bemessen. Optionen der Grundstückserweiterung sind 
nicht möglich. Aktuell umfasst das Bestandsgebäude der Comeniusschule eine 
Bruttogrundfläche (BGF) von 4.378 m2. Neben der Schule ist im aktuellen Gebäude auch ein 
sozialpädagogischer Hort untergebracht, welcher zehn Kinder zwischen sechs und zwölf 
Jahren aufnimmt. Die Anforderungen des Raumprogramms für Förderschulen und die Bedarfe 
des Hortes zzgl. der erforderlichen Verkehrsflächen ergeben eine zukünftig benötigte BGF von 
insgesamt etwa 8.300 m2. Die BGF muss im Vergleich zum bestehenden Gebäude nahezu 
verdoppelt werden. Es ist davon auszugehen, dass das Bestandsgebäude bis auf den Rohbau 
inkl. der technischen Gebäudeausstattung zu entkernen ist und anschließend vollständig 
saniert werden muss. Dabei sind die vorhandenen Versorgungsanschlüsse ebenfalls zu 
überprüfen und in die Planung mit einzubeziehen. Der Bauherr legt hohen Wert auf die 
Wirtschaftlichkeit des Neubaus insbesondere in der Bauphase als auch im Betrieb, also bei 
der Betrachtung der Bau- und Lebenszykluskosten. Aktuell wird von folgenden Kosten 
ausgegangen: * KG 300 + 400: ca. 12.500.000,- EUR (netto * KG 500: ca. 800.000,- EUR 
(netto) Gegenstand dieses Vergabeverfahrens sind die für die beschriebene Baumaßnahme 
erforderlichen Generalplanerleistungen, die die nachfolgenden Leistungsbilder umfassen: * 
Objektplanung Gebäude und Innenräume: Grundleistungen der Leistungsphasen 1-9 (gem. §§ 
33 ff HOAI 2021 i.V. m. Anlage 10) 1.Stufe: Die Leistungsphase 1-3 wird unmittelbar nach 
Abschluss des Vergabeverfahrens beauftragt. 2.Stufe: Die Erbringung der Leistungsphase 4 
wird separat beauftragt. 3.Stufe: Die Erbringung der Leistungsphase 5-8 werden separat 
beauftragt. 4.Stufe: Die Erbringung der Leistungsphase 9 wird separat beauftragt. * 
Freianlagen: Grundleistungen der Leistungsphasen 1-9 (gem. §§ 38 ff HOAI 2021 i.V. m. 
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Anlage 11.1) 1.Stufe: Die Leistungsphase 1-3 wird unmittelbar nach Abschluss des 
Vergabeverfahrens beauftragt. 2.Stufe: Die Erbringung der Leistungsphase 4 wird separat 
beauftragt. 3.Stufe: Die Erbringung der Leistungsphase 5-8 werden separat beauftragt. 4.
Stufe: Die Erbringung der Leistungsphase 9 wird separat beauftragt. * Verkehrsanlagen: 
Grundleistungen der Leistungsphasen 1-9 (gem. §§ 45 ff HOAI 2021 i.V. m. Anlage 13.1) 1.
Stufe: Die Leistungsphase 1-3 wird unmittelbar nach Abschluss des Vergabeverfahrens 
beauftragt. 2.Stufe: Die Erbringung der Leistungsphase 4 wird separat beauftragt. 3.Stufe: Die 
Erbringung der Leistungsphase 5-8 werden separat beauftragt. 4.Stufe: Die Erbringung der 
Leistungsphase 9 wird separat beauftragt. * Technische Ausrüstung ALG 1-8: 
Grundleistungen der Leistungsphasen 1-9 (gem. §§ 53-56 HOAI 2021 i. V. m. Anlage 15) 1.
Stufe: Die Leistungsphase 1-3 wird unmittelbar nach Abschluss des Vergabeverfahrens 
beauftragt. 2.Stufe: Die Erbringung der Leistungsphase 4 wird separat beauftragt. 3.Stufe: Die 
Erbringung der Leistungsphase 5-8 werden separat beauftragt. 4.Stufe: Die Erbringung der 
Leistungsphase 9 wird separat beauftragt. * Tragwerksplanung: Grundleistungen der 
Leistungsphasen 1-4 (gem. §§ 49-52 HOAI 2021 i. V. m. Anlage 14) 1.Stufe: Die 
Leistungsphase 1-3 wird unmittelbar nach Abschluss des Vergabeverfahrens beauftragt. 2.
Stufe: Die Erbringung der Leistungsphase 4 wird separat beauftragt. * 
Brandschutzsachverständigenleistungen Leistungen zum Brandschutz gemäß AHO 
Schriftenreihe Nr. 17 (Stand 2022), Leistungsphasen 1 bis 5 + 8. 1.Stufe: Die Leistungsphase 
1-3 wird unmittelbar nach Abschluss des Vergabeverfahrens beauftragt. 2.Stufe: Die 
Erbringung der Leistungsphase 4 wird separat beauftragt. 3.Stufe: Die Erbringung der 
Leistungsphase 5 wird separat beauftragt. 4.Stufe: Die Erbringung der Leistungsphase 8 wird 
separat beauftragt. * Bauphysik (gem. Anlage 1.2 HOAI) ) - Wärmeschutz und 
Energiebilanzierung (§ 3 Abs. 1 HOAI i. V. m. Anlage 1, Ziffer 1.2.1, Abs. 2, Ziffer 1.2.2), 
Leistungsphasen 1 bis 4, - Bauakustik gemäß § 3 Abs. 1 HOAI i. V. m. Anlage 1, Ziffer 1.2.1 
Abs. 3, Ziffer 1.2.2), Leistungsphasen 1 bis 4, 1.Stufe: Die Leistungsphase 1-3 wird 
unmittelbar nach Abschluss des Vergabeverfahrens beauftragt. 2.Stufe: Die Erbringung der 
Leistungsphase 4 wird separat beauftragt. * SiGeKo (gem. AHO Heft Nr. 15) Leistungen zum 
SiGeKo gemäß AHO Schriftenreihe Nr. 15 (Stand 2022), Leistungsphasen 1 bis 8. 1.Stufe: 
Die Leistungsphase Planung wird unmittelbar nach Abschluss des Vergabeverfahrens 
beauftragt. 2.Stufe: Die Erbringung der Leistungsphase Ausführung wird separat beauftragt. 
Aufgrund der Dringlichkeit der Maßnahme ist der Planungsprozess sehr detailliert und zeitlich 
konzentriert durchzuführen. Der Planungsbeginn der Maßnahme ist für Mitte 2026 geplant. 
Vorgesehen ist die Erstellung einer Entwurfsunterlage Bau und anschließend die Erstellung 
einer funktionalen Leistungsbeschreibung für eine sich anschließende 
Generalunternehmerbeauftragung für die Sanierung und Erweiterung der Comeniusschule in 
Georgsmarienhütte.
Identificator intern: LKOS 2026 - 052

5.1.1.  Scop
Natura contractului: Servicii
Clasificarea principală (cpv): 71000000 Servicii de arhitectură, de construcţii, de inginerie şi de 
inspecţie
Clasificare suplimentară (cpv): 71240000 Servicii de arhitectură, de inginerie şi de planificare
Opțiuni: 
Descrierea opțiunilor: Der Auftraggeber beabsichtigt eine stufenweise Beauftragung der 
Leistungen, vgl. Dokument "B3_Projektbeschreibung und Leistungsbilder", Abschnitt 4.2.

5.1.2.  Locul de executare
Adresă poștală: Johannes-Möller-Straße 3  
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Localitate: Georgsmarienhütte
Cod poștal: 49124
Subdiviziunea țării (NUTS): Osnabrück, Landkreis (DE94E)
Țara: Germania

5.1.3.  Durata estimată
Altă durată: Necunoscut

5.1.6.  Informații generale
Participare rezervată: 
Participarea nu este rezervată.
Trebuie să fie specificate numele și calificările profesionale ale personalului însărcinat cu 
executarea contractului: Nu este obligatorie
Proiect de achiziții publice nefinanțat din fonduri UE
Achiziția face obiectul Acordului privind achizițiile publice (AAP): da
Această procedură de achiziții publice este adecvată și pentru întreprinderile mici și mijlocii 
(IMM-uri): da
Informații suplimentare: #Besonders auch geeignet für:freelance#

5.1.7.  Achiziție publică strategică
Obiectivul achiziției publice strategice: Nu se aplică achiziții strategice

5.1.9.  Criterii de selecție
Sursele criteriilor de selecție: Anunț
Criteriu: Referințe despre servicii specificate
Descrierea criteriului de selecție: TNW01 - Bewerberbogen inkl. Referenzen (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Keine oder anderweitige Formerfordernis): Der Bewerberbogen als 
Bewerbungsformular für die Teilnahme am Verhandlungsverfahren ist den 
Teilnahmeunterlagen im Ordner "Vom Unternehmen auszufüllende Dokumente" beigefügt. Der 
Bewerberbogen ist vollständig ausgefüllt einzureichen. Dabei sind u.a. Referenzen für 
verschiedene Bereiche aufzuführen: ? Bereich Objektplanung Gebäude und Innenräume: Es 
muss mindestens eine wertbare Referenz eingereicht werden. Wird keine wertbare Referenz 
eingereicht, wird der Teilnahmeantrag nicht zum weiteren Verfahren zugelassen. U.a. 
folgende Mindestanforderungen müssen für jede Referenz erfüllt sein, damit sie gewertet 
werden kann: * Projektvolumen KGR 300+400: Die Referenz muss mindestens ein 
Projektvolumen von 3.000.000,00 EUR netto für die KGR 300+400 aufweisen. * Honorarzone: 
Die Referenz muss mindestens die Honorarzone III aufweisen. * Vergleichbare Referenz: Die 
Referenz muss als Schul-/ Bildungsbau zugeordnet werden können oder einem Gebäude 
vergleichbarer Größe und Komplexität, z. B. Verwaltungs-, Kultur-, Forschungs- oder 
Hochschulgebäude entsprechen. * Zeitraum der Leistungserbringung: Die 
bauordnungsrechtliche Abnahme muss zwischen dem Zeitpunkt 01.01.2016 und der Abgabe 
des Teilnahmeantrages erfolgt sein. * Leistungsphasen: Es müssen mindestens die 
Leistungsphasen 2-5 der Objektplanung erbracht sowie funktionale Leistungsbeschreibungen 
erstellt und die Projektsteuerung bei einer Generalunternehmervergabe (LP 5-8) erbracht 
worden sein. ? Bereich Technische Ausrüstung: Es muss mindestens eine wertbare Referenz 
eingereicht werden. Wird keine wertbare Referenz eingereicht, wird der Teilnahmeantrag nicht 
zum weiteren Verfahren zugelassen. U.a. folgende Mindestanforderungen müssen für jede 
Referenz erfüllt sein, damit sie gewertet werden kann: * Projektvolumen KGR 400: Die 
Referenz muss mindestens ein Projektvolumen von 1.000.000 EUR netto für die KGR 400 
aufweisen. * Honorarzone: Die Referenz muss mindestens die Honorarzone II aufweisen. * 
Vergleichbare Referenz: Die Referenz muss als Schul-/ Bildungsbau zugeordnet werden 
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können oder einem Gebäude vergleichbarer Größe und Komplexität, z. B. Verwaltungs-, 
Kultur-, Forschungs- oder Hochschulgebäude entsprechen. * Zeitraum der 
Leistungserbringung: Die bauordnungsrechtliche Abnahme muss zwischen dem Zeitpunkt 
01.01.2016 und der Abgabe des Teilnahmeantrages erfolgt sein. * Leistungsphasen: Es 
müssen mindestens die Leistungsphasen 2-5 der Technischen Ausrüstung erbracht sowie 
funktionale Leistungsbeschreibungen erstellt und die Projektsteuerung bei einer 
Generalunternehmervergabe (LP 5-8) erbracht worden sein. ? Bereich Generalplanung: Es 
muss mindestens eine wertbare Referenz eingereicht werden. Wird keine wertbare Referenz 
eingereicht, wird der Teilnahmeantrag nicht zum weiteren Verfahren zugelassen. U.a. 
folgende Mindestanforderungen müssen für jede Referenz erfüllt sein, damit sie gewertet 
werden kann: * Projektvolumen KGR 300+400: Die Referenz muss mindestens ein 
Projektvolumen von 4.000.000,00 EUR netto für die KGR 300+400 aufweisen. * 
Projektvolumen KGR 400: Die Referenz muss mindestens ein Projektvolumen von 1.000.000 
EUR netto für die KGR 400 aufweisen. * Honorarzone Objektplanung: Die Referenz muss 
mindestens die Honorarzone III aufweisen. * Honorarzone Technische Ausrüstung: Die 
Referenz muss mindestens die Honorarzone II aufweisen. * Vergleichbare Referenz: Die 
Referenz muss als Schul-/ Bildungsbau zugeordnet werden können oder einem Gebäude 
vergleichbarer Größe und Komplexität, z. B. Verwaltungs-, Kultur-, Forschungs- oder 
Hochschulgebäude entsprechen. * Zeitraum der Leistungserbringung: Die 
Bauordnungsrechtliche Abnahme muss zwischen dem Zeitpunkt 01.01.2016 und der Abgabe 
des Teilnahmeantrages erfolgt sein. * Leistungsphasen: Es müssen mindestens die 
Leistungsphasen 2-5 erbracht sowie funktionale Leistungsbeschreibungen erstellt und die 
Projektsteuerung bei einer Generalunternehmervergabe (LP 5-8) erbracht worden sein.

Criteriu: Asigurare de despăgubire pentru riscuri profesionale
Descrierea criteriului de selecție: Berufshaftpflichtversicherung (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Nachweis (nicht älter als 12 Monate) über das 
Bestehen einer aktuell gültigen Berufshaftpflichtversicherung mit folgenden 
Mindestdeckungen: - 3 Mio. EUR für Personenschäden - 1 Mio. EUR für Sach- und 
Vermögensschäden Die genannten Deckungssummen müssen je Versicherungsfall einmal 
und für alle Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres insgesamt zweifach maximiert zur 
Verfügung stehen.

Criteriu: Înregistrare într-un registru profesional relevant
Descrierea criteriului de selecție: Berechtigung zur Führung der Berufsbezeichnung Architekt/-
in sowie Bestätigung über die Mitgliedschaft in einer Architektenkammer 
(Bauvorlageberechtigung) (Mit dem Teilnahmeantrag; Keine oder anderweitige 
Formerfordernis):

Criteriu: Media anuală a forței de muncă
Descrierea criteriului de selecție: Durchschnittliche Anzahl qualifizierter Beschäftigter - Die 
durchschnittliche Anzahl der Mitarbeiter der letzten drei Kalenderjahre muss * im 
Tätigkeitsbereich "Objektplanung Gebäude und Innenräume" mindestens drei und * im 
Tätigkeitsbereich "Technische Ausrüstung" mindestens zwei betragen. Andernfalls wird der 
Teilnahmeantrag ausgeschlossen.

Criteriu: Calificări educaționale și profesionale relevante
Descrierea criteriului de selecție: Berufserfahrung der Projektleitung - Mindestens fünf Jahre 
Berufserfahrung der jeweiligen Projektleiter * für Objektplanung (Planung und Bauleitung) 
sowie * für Technische Ausrüstung sind nachzuweisen.
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Criteriu: Referințe despre servicii specificate
Descrierea criteriului de selecție: Referenzen - Es sind Referenzen für verschiedene Bereiche 
aufzuführen: # Bereich Objektplanung Gebäude und Innenräume: Es muss mindestens eine 
wertbare Referenz eingereicht werden. Wird keine wertbare Referenz eingereicht, wird der 
Teilnahmeantrag nicht zum weiteren Verfahren zugelassen. U.a. folgende 
Mindestanforderungen müssen für jede Referenz erfüllt sein, damit sie gewertet werden kann: 
* Projektvolumen KGR 300+400: Die Referenz muss mindestens ein Projektvolumen von 
3.000.000,00 EUR netto für die KGR 300+400 aufweisen. * Honorarzone: Die Referenz muss 
mindestens die Honorarzone III aufweisen. * Vergleichbare Referenz: Die Referenz muss als 
Schul-/ Bildungsbau zugeordnet werden können oder einem Gebäude vergleichbarer Größe 
und Komplexität, z. B. Verwaltungs-, Kultur-, Forschungs- oder Hochschulgebäude 
entsprechen. * Zeitraum der Leistungserbringung: Die bauordnungsrechtliche Abnahme muss 
zwischen dem Zeitpunkt 01.01.2016 und der Abgabe des Teilnahmeantrages erfolgt sein. * 
Leistungsphasen: Es müssen mindestens die Leistungsphasen 2-5 der Objektplanung 
erbracht sowie funktionale Leistungsbeschreibungen erstellt und die Projektsteuerung bei 
einer Generalunternehmervergabe (LP 5-8) erbracht worden sein. # Bereich Technische 
Ausrüstung: Es muss mindestens eine wertbare Referenz eingereicht werden. Wird keine 
wertbare Referenz eingereicht, wird der Teilnahmeantrag nicht zum weiteren Verfahren 
zugelassen. U.a. folgende Mindestanforderungen müssen für jede Referenz erfüllt sein, damit 
sie gewertet werden kann: * Projektvolumen KGR 400: Die Referenz muss mindestens ein 
Projektvolumen von 1.000.000 EUR netto für die KGR 400 aufweisen. * Honorarzone: Die 
Referenz muss mindestens die Honorarzone II aufweisen. * Vergleichbare Referenz: Die 
Referenz muss als Schul-/ Bildungsbau zugeordnet werden können oder einem Gebäude 
vergleichbarer Größe und Komplexität, z. B. Verwaltungs-, Kultur-, Forschungs- oder 
Hochschulgebäude entsprechen. * Zeitraum der Leistungserbringung: Die 
bauordnungsrechtliche Abnahme muss zwischen dem Zeitpunkt 01.01.2016 und der Abgabe 
des Teilnahmeantrages erfolgt sein. * Leistungsphasen: Es müssen mindestens die 
Leistungsphasen 2-5 der Technischen Ausrüstung erbracht sowie funktionale 
Leistungsbeschreibungen erstellt und die Projektsteuerung bei einer 
Generalunternehmervergabe (LP 5-8) erbracht worden sein. # Bereich Generalplanung: Es 
muss mindestens eine wertbare Referenz eingereicht werden. Wird keine wertbare Referenz 
eingereicht, wird der Teilnahmeantrag nicht zum weiteren Verfahren zugelassen. U.a. 
folgende Mindestanforderungen müssen für jede Referenz erfüllt sein, damit sie gewertet 
werden kann: * Projektvolumen KGR 300+400: Die Referenz muss mindestens ein 
Projektvolumen von 4.000.000,00 EUR netto für die KGR 300+400 aufweisen. * 
Projektvolumen KGR 400: Die Referenz muss mindestens ein Projektvolumen von 1.000.000 
EUR netto für die KGR 400 aufweisen. * Honorarzone Objektplanung: Die Referenz muss 
mindestens die Honorarzone III aufweisen. * Honorarzone Technische Ausrüstung: Die 
Referenz muss mindestens die Honorarzone II aufweisen. * Vergleichbare Referenz: Die 
Referenz muss als Schul-/ Bildungsbau zugeordnet werden können oder einem Gebäude 
vergleichbarer Größe und Komplexität, z. B. Verwaltungs-, Kultur-, Forschungs- oder 
Hochschulgebäude entsprechen. * Zeitraum der Leistungserbringung: Die 
Bauordnungsrechtliche Abnahme muss zwischen dem Zeitpunkt 01.01.2016 und der Abgabe 
des Teilnahmeantrages erfolgt sein. * Leistungsphasen: Es müssen mindestens die 
Leistungsphasen 2-5 erbracht sowie funktionale Leistungsbeschreibungen erstellt und die 
Projektsteuerung bei einer Generalunternehmervergabe (LP 5-8) erbracht worden sein.

Criteriu: Referințe despre servicii specificate
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Descrierea criteriului de selecție: Bewertung der Referenzen - Sollten mehr als drei geeignete 
Bewerber einen Teilnahmeantrag fristgemäß und vollständig einreichen und die 
Mindestanforderungen erfüllen, behält sich der Auftraggeber das Recht vor, den 
Bewerberkreis zu beschränken. In diesem Fall wird anhand der zur Prüfung der Eignung des 
Bewerbers vorgelegten Erklärung/Unterlagen der als grundsätzlich geeignet eingestuften 
Bewerbern beurteilt, welche Bewerber besonders geeignet erscheinen und daher im weiteren 
Verfahren beteiligt werden sollen. Die Vorgehensweise bei der Bewertung kann der 
beigefügten Bewertungsmatrix entnommen werden. Im Hinblick auf die Bewertung der 
technischen bzw. beruflichen Leistungsfähigkeit des Bewerbers (Büros) sind insbesondere die 
vorgelegten Referenzen maßgeblich.
Criteriile vor fi utilizate pentru a selecta candidații care urmează să fie invitați în a doua etapă 
a procedurii
Ponderare (procentaj, valoare exactă): 100,00
Informații privind a doua etapă a unei proceduri în două etape: 
Numărul minim de candidați care urmează să fie invitați în a doua etapă a procedurii: 3
Numărul maxim de candidați care urmează să fie invitați în a doua etapă a procedurii: 5
Procedura se va desfășura în mai multe etape. În fiecare etapă, unii participanți pot fi eliminați
Achizitorul își rezervă dreptul de a atribui contractul pe baza ofertelor inițiale, fără alte negocieri

5.1.11.  Documentele achiziției
Limbile în care documentele achiziției sunt disponibile oficial: germană
Termenul-limită pentru solicitarea de informații suplimentare: 20/04/2026 23:59:59 (UTC+02:
00) ora Europei de Est, ora de vară a Europei Centrale
Unde se găsesc documentele achiziției: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice
/CXTBYYDYTG8AJQSM/documents
Canal de comunicare ad-hoc: 
URL: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXTBYYDYTG8AJQSM

5.1.12.  Condițiile achiziției publice
Condițiile procedurii: 
Data estimată de trimitere a invitațiilor de depunere a ofertelor: 15/05/2026
Condiții de depunere: 
Depunere electronică: Obligatorie
Adresa de depunere: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice
/CXTBYYDYTG8AJQSM
Limbile în care pot fi depuse ofertele sau cererile de participare: germană
Catalog electronic: Nu este permisă
Variante: Nu este permisă
Ofertanții pot depune mai multe oferte: Nu este permisă
Termenul-limită pentru primirea cererilor de participare: 28/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) ora 
Europei de Est, ora de vară a Europei Centrale
Informații care pot fi completate după termenul-limită de depunere: 
La latitudinea cumpărătorului, toate documentele lipsă legate de ofertant pot fi depuse ulterior.
Informații suplimentare: Eine evtl. Nachforderung erfolgt auf Grundlage von § 56 Abs. 2 - 5 
VgV.
Clauzele contractuale: 
Executarea contractului trebuie efectuată în cadrul unor programe de angajare protejată: Nu
Condiții privind executarea contractului: Die erforderlichen Arbeiten sind im laufenden 
Schulbetrieb durchzuführen, sodass sicherzustellen ist, dass dieser jederzeit möglichst 
störungsfrei möglich bleibt. Eine Einteilung in geeignete Bauabschnitte ist vorzunehmen, 

https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXTBYYDYTG8AJQSM/documents
https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXTBYYDYTG8AJQSM/documents
https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXTBYYDYTG8AJQSM
https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXTBYYDYTG8AJQSM
https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXTBYYDYTG8AJQSM
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wobei lärmintensive Arbeiten möglichst in die schulfreien Zeiten zu legen sind. Des Weiteren 
liegt der Raumbedarf während der Bauzeit ebenfalls zum Planungsstart vor, welcher bei den 
Planungen zu berücksichtigen ist. Es ist jederzeit sicherzustellen, dass eine ausreichende 
Anzahl von Allgemeinen- und Fach-Unterrichtsräumen zur Verfügung steht. Eine Auslagerung 
in Mobilklassen ist nicht gewünscht.
Facturare electronică: Autorizată
Se va utiliza comanda electronică: da
Se va utiliza plata electronică: da

5.1.15.  Aspecte tehnice
Acord-cadru: 
Niciun acord-cadru
Informații despre sistemul dinamic de achiziții: 
Nu există un sistem dinamic de achiziție

5.1.16.  Informații suplimentare, mediere și căi de atac
Organizația responsabilă cu căile de atac: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
Informații privind termenele-limită pentru reexaminare: Die Vergabestelle weist ausdrücklich 
auf die Rügeobliegenheiten der Unternehmen/Bewerber/Bieter sowie auf die 
Präklusionsregelungen gemäß § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis Nr. 4 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. Juni 2013 
(BGBl. I S. 1750, 3245), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 19. Juli 2022 
(BGBl. I S. 1214), hinsichtlich der Behauptung von Verstößen gegen die Bestimmungen über 
das Vergabeverfahren hin. § 160 Abs. 3 GWB lautet: Der Antrag [auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens] ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach§ 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt. Die Vergabestelle weist insbesondere darauf hin, dass ein Antrag auf 
Einleitung eines Nachprüfungsverfahrensgemäß § 160 Abs. 3 S.1 Nr. 4 GWB unzulässig ist, 
wenn nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen 
(Nichtabhilfeentscheidung), mehr als 15 Kalendertage vergangen sind. Die Vergabestelle wird 
gemäß § 134 GWB die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, hiervon vor 
Zuschlagserteilung nach Maßgabe des § 134 GWB informieren. Bei schriftlicher Information 
darf der Vertrag erst 15 Kalendertage, bei Information auf elektronischem Weg oder per 
Telefax erst 10 Kalendertage nach Absendung der Information geschlossen werden (§ 134 
GWB). Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber, 
§ 134 GWB.
Organizația care furnizează informații suplimentare cu privire la procedura de achiziții: 
Landkreis Osnabrück - Abt. 13.3 Zentrale Vergabestelle
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Organizația care primește cererile de participare: Landkreis Osnabrück - Abt. 13.3 Zentrale 
Vergabestelle

8. Organizații

8.1.  ORG-0001
Denumire oficială: Landkreis Osnabrück - Abt. 13.3 Zentrale Vergabestelle
Număr de înregistrare: t:05415011100
Adresă poștală: Am Schölerberg 1
Localitate: Osnabrück
Cod poștal: 49082
Subdiviziunea țării (NUTS): Osnabrück, Kreisfreie Stadt (DE944)
Țara: Germania
E-mail: vergabe@Lkos.de
Telefon: +49 541501-1100
Adresa de internet: https://www.landkreis-osnabrueck.de
Rolurile acestei organizații: 
Cumpărător
Organizația care furnizează informații suplimentare cu privire la procedura de achiziții
Organizația care primește cererile de participare

8.1.  ORG-0002
Denumire oficială: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Verkehr
Număr de înregistrare: t:04131153308
Adresă poștală: Auf der Hude 2
Localitate: Lüneburg
Cod poștal: 21339
Subdiviziunea țării (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Țara: Germania
E-mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +49 4131153308
Adresa de internet: https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht
/vergabekammer_rechtslage_ab_18_04_2016/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
Rolurile acestei organizații: 
Organizația responsabilă cu căile de atac

8.1.  ORG-0003
Denumire oficială: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Număr de înregistrare: 0204:994-DOEVD-83
Localitate: Bonn
Cod poștal: 53119
Subdiviziunea țării (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Țara: Germania
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rolurile acestei organizații: 
TED eSender

mailto:vergabe@Lkos.de
https://www.landkreis-osnabrueck.de
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht/vergabekammer_rechtslage_ab_18_04_2016/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht/vergabekammer_rechtslage_ab_18_04_2016/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Informații privind anunțul

Identificatorul/versiunea anunțului: 1ef6f6b2-9aa8-4b46-b32c-a14f72e13cdb  -  01
Tip de formular: Procedură concurențială
Tip de anunț: Anunț de participare sau de concesionare - regim standard
Subtipul anunțului: 16
Data notificării expedierii: 26/03/2026 16:39:12 (UTC+01:00) ora Europei Centrale, ora de vară 
a Europei Occidentale
Limbile în care acest anunț este disponibil oficial: germană
Numărul de publicare al anunțului: 217940-2026
Numărul ediției JO S: 62/2026
Data publicării: 30/03/2026
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